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Rainer Becker ist nun einfacher Bürger 
Bürgermeister Stephan Hinz ist seit dem 1. September im Amt 

Budenheim. (hs) – Vier Tagesord-
nungspunkte umfasste die Ge-
meinderatssitzung am vergange-
nen Freitag, 31. August, die nicht, 
wie üblich im Rathaus, vielmehr 
aus gegebenem Anlass in der 
Waldsporthalle stattfand. Da wie 
angekündigt, Bürgermeister Rai-
ner Becker an diesem Tag aus 
dem Amt schied, wurde Stephan 
Hinz vor seiner Ernennung zum 
Bürgermeister, mit der von ihm 
gesprochenen Eidesformel wie 
folgt vereidigt: „Ich schwöre, dass 
ich meine Kraft dem Wohle der 
Gemeinde Budenheim widme, ih-
ren Nutzen mehren, Schaden von 
ihr wenden, das Grundgesetz, die 
Gesetze des Bundes und des 
Landes wahren und verteidigen, 
meine Pflichten gewissenhaft er-
füllen und Gerechtigkeit gegen je-
dermann üben werde. So wahr mir 
Gott helfe.“ Im nächsten Schritt 

verlas der 1. Beigeordnete Andre-
as Weil die Entlassungsurkunde, 
die er Rainer Becker aushändigte, 
der damit seine 20-jährige Amts-
zeit als Budenheimer Bürgermeis-
ter beendete. Landrätin Dorothea 
Schäfer sagte treffend: Dies ist ein 
besonderer Tag. Sie lobte das 
langjährige Engagement von Rai-
ner Becker für die Gemeinde Bu-
denheim. Egal welche Themen es 
gewesen waren, der Mensch ha-
be stets im Vordergrund gestan-
den. Als Leiter der Hochbauabtei-
lung in der Kreisverwaltung habe 
er vor 20 Jahren einen großen 
Schritt gemacht, als er das Amt ei-
nes hauptamtlichen Bürgermeis-
ters in der verbandsfreien Ge-
meinde Budenheim übernahm. 
Dieses Amt habe er mit Leben er-
füllt. Der Mainzer Oberbürger-

Stephan Hinz (links) leistet den Amtseid als künftiger Bürgermeister, daneben Rainer Becker. 
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meister Michael Ebling ergänzte 
das Gesagte. Becker habe mit er-
folgreichen Prägungen geamtet 
und mit der entsprechenden Weit-
sicht gehandelt. Damit sprach Eb-
ling u.a. die Verwirklichung des 
FSE-Lennebergparks mit dem in-
tegrierten Golfplatz an. Rainer Be-
cker habe die Form der Zusam-
menarbeit gepflegt, daraus resul-
tierend seien viele Projekte, wie 
zum Beispiel die Realschule plus, 
verwirklicht worden. Den lockeren 
Programmteil eröffneten die Chö-
re der Sängervereinigung 1860 
Budenheim e.V. mit „Die Rose“, 
unter der Leitung von Dietrich 
Stern. Rainer Becker betonte in 
seiner Ansprache, sein Motto sei 
stets gewesen: „Zuerst der 
Mensch, dann die Menschenord-
nung“. Allerdings wolle er am heu-
tigen Abend dieses Thema nicht 
überfrachten. Sein besonderer 
Dank gelte seiner Familie, die für 
ihn eine wichtige Rolle gespielt 
habe. Leider fehle heute seine 
wichtigste Person, die viel zu früh 
verstorben sei und die er sehr ver-
misse. Einen großen Anteil an sei-

nem erfolgreichen Wirken hätten 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Ein besonderer Dank gelte al-
len Menschen, die an seiner Seite 
waren. Er lobte die Zusammen-
arbeit mit den Kirchen, den Ver-
einen und Institutionen. Einen 
Rückblick auf seine Amtszeit er-
spare er sich, dies sei bereits in 
der Einwohnerversammlung er-
folgt und von den gemeindlichen 
Einrichtungen habe er sich bereits 
separat verabschiedet. Daher 
wolle er auf humoristische Art Ab-
schied nehmen: Geschickt in 
Versform verpackt animierte er 
die Anwesenden zum Schmun-
zeln und setzte den Schluss mit: 
„Gott schütze unsern scheene 
Ort, wem’s nit gefällt, der ziehe 
fort. Ich sage mit Bedacht, das ei-
ne Auge weint, das andere lacht“. 
Das Publikum dankte ihm mit ei-
ner stehenden Ovation, denn 
Sachlichkeit und Humor sind Ei-
genarten, die man an Rainer Be-
cker schätzt. Der Gospelchor der 
Sängervereinigung sang „Hallelu-
ja“ und Father Wilfred Chidi Agu-
chie trug „You up me Raise“ vor, 
auf der Querflöte begleitet von Ja-
na Weidemaier. Für die im Ge-

meinderat vertretenden Fraktio-
nen sprachen Wilhelm Hoock 
(CDU), Gerd Benning (SPD), 
Klaus Neuhaus (Die Grünen/
Bündnis 90) und Wolfgang 
Höptner (FDP), der mit seiner An-
regung: Die Sporthalle müsse in 
„Rainer Becker Halle“ umbenannt 
werden, zum Schmunzeln anreg-
te. Klaus Penzer, Vorsitzender der 
Kreisgruppe des Gemeinde- und 
Städtebundes, offenbarte, dass 
nunmehr Stephan Hinz als Bür-
germeister auch die überörtlichen 
Termine von Rainer Becker wahr-
nehmen müsse. Dazu gehören 
auch die Mitarbeit im Ausschuss 
für Infrastruktur und demogra-
fischer Wandel. Die beiden Geist-
lichen, Pfarrer Dr. Stefan Volk-
mann von der evangelischen Kir-
che und Vikar Wilfred Chidi Agu-
buchie von der katholischen Pfarr-
gemeinde, segneten Rainer Be-
cker und Stephan Hinz, verbun-
den mit einem Segensgebet. Eine 
sportliche Einlage boten die 
Kunstradfahrerinnen Leandra 
Kiene, Fiona Lang und Frida Pro-
kof vom Radfahrer Verein Edel-
weiß 1910 Budenheim e.V. im Ein-
zelfahren, deren Können mit dem 
verdienten Applaus belohnt wur-
de. Die Rednerliste setzte Lothar 
Butzbach (Vorstand der Gemein-
dewerke Budenheim), Adam 
Molczyk (Wohnungsbaugesell-
schaft Budenheim GmbH) und die 
beiden Konrektoren Peter Weidin-
ger und Caroline Häusler, von der 
Lenneberg Grund- und Realschu-
le plus, fort. Aufgelockert wurde 
die Rednerliste durch die Hip Hop 
Gruppe der Turngemeinde 1886 

Budenheim e.V., bei der auch die 
letztjährige Blütenkönigin Daniela 
Debreva mittanzte. Für die Buden-
heimer Ortsvereine sprach Mat-

Der 1. Beigeordnete Andreas Weil (rechts) verabschiedet Rainer 
Becker aus seinem Amt als Bürgermeister. 

Glückwünsche überbrachte Landrätin Dorothea Schäfer(rechts). 

Die beiden Bürgermeister Stephan Hinz (links) und Rainer Becker 
vor den Fahnen von Budenheim und der Partnergemeinden.

Fortsetzung von Seite 1
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Es waren drei Kunstradfahrerinnen des Radfahrer Vereins Edel-
weiß 1910 Budenheim e.V., die mit ihren Darbietungen punkten 
konnten. 

Die Chöre der Sängervereinigung 1860 Budenheim e.V., unter der 
Leitung von Dietrich Stern, trugen „Die Rose“ vor. 

Der Budenheimer Gemeinderat tagte zur Eröffnung in der Wald-
sporthalle. 

Die Jugendabteilung der Turngemeinde 1886 Budenheim e.V. ge-
fiel mit ihrem Hip-Hop-Tanz. 

thias Meincke vom Vereinsring 
1963 Budenheim e.V., der sich 
Bürgermeister Stephan Hinz als 
Bindeglied zwischen der Gemein-
deverwaltung und den Vereinen 
wünscht, wie das auch Rainer Be-
cker praktiziert habe. Im Duett tra-
ten die Ortsvorsteher Herbert 
Schäfer (Mainz-Finthen) und Dr. 
Eleonore Lossen-Geissler 
(Mainz-Mombach) ans Redner-
pult. Herbert Schäfer mahnte: 
„Lieber Stephan denk an die Fint-
her, die das Geld nach Buden-
heim bringen“, damit waren die 
Besucher des Waldschwimm-
bades gemeint. Die Mombacher 
Ortsvorsteherin möchte auch mit 
dem neuen Bürgermeister eine 
gute nachbarschaftliche Bezie-
hung pflegen. Für die MVG gratu-
lierte Geschäftsführer Jochen Erl-
hof und Vorstandsvorsitzender 
Bernhard Kurz von der Budenhei-
mer Volksbank stimmte das Lied 
an: „Mit 66-Jahren fängt das Le-
ben erst an“, bei dem das Publi-
kum spontan mit einstimmte. Zu 
Rainer Becker gewandt riet er: 
„Nehmen Sie sich jetzt die Zeit 
Dinge zu tun, die Spaß machen, 
bei Gesundheit versteht sich“. 
Weitere Grußworte entboten Bri-
gitte Schutte-Braun (Freizeit 
Künstler Kreis Budenheim 2000), 
Renate Benitz (DIF), Oliver Strott 
(Personalrat Gemeindewerke) 
und Helmut Lauzi (Personalrat 
GmdVerwaltung). Bedingt durch 
einen vorausgegangenen Einsatz 
setzte die Freiwillige Feuerwehr 
Budenheim mit dem stellvertre-
tenden Wehrleiter Felix Bayer den 
Schlusspunkt, bei dem ein sym-
bolischer Scheck in Höhe von 200 
Euro für das nigerianische Schul-
projekt übergeben wurde. Als Bür-
germeister sei er auch Chef der 
Feuerwehr und daher auch aus-
gestattet mit einem „Piepser“. Mit 
diesem Hinweis übergab er das 
Alarmgerät an seinen Nachfolger 
Stephan Hinz sowie eine Einsatz-
jacke mit der Aufschrift „Bürger-
meister“. Die Veranstaltung habe 
gezeigt, dass Budenheim eine le-
bende Gemeinde sei. Er habe kei-
nen einzigen Tag im Amt als Bür-
germeister bereut und übergab 
damit gleichzeitig den Schlüssel 
vom Rathaus an seinen Nachfol-
ger. Mit dem Schlusswort: „Gott 
segne alle die in Budenheim woh-
nen und arbeiten“, übergab er das 
Wort an Stephan Hinz. Dieser 
sagte in seiner Ansprache: Mit 
dem in ihm gewährten Vertrauen, 
verbinde sich auch die Hoffnung 
auf eine gute Zusammenarbeit. Er 
wünsche sich eine offene Mei-
nungsauffassung von den Bür-

gerinnen und Bürgern, die Verwal-
tung bat er um Loyalität. Er wolle 
die nun anstehenden 100 Tage im 
Amt nutzen, seine Handlungswei-
se unter Beweis zu stellen. „Mir 
geht es um Budenheim. Wenn Sie 
uns alle unterstützen, geht es um 
das Wohl Budenheims“, rief Bür-
germeister Stephan Hinz den An-
wesenden zu. 
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Freiwillige Feuerwehr Budenheim mit neuer Einsatzzentrale 
Die Gemeinde lässt sich die Neuerung 226.000 Euro kosten 
Budenheim. (hs) – „Bei der Feu-
erwehr tun wir immer viel, wir sind 
aber auch froh, wenn sie nicht 
zum Einsatz muss“, sagte der 
scheidende Bürgermeister Rainer 
Becker bei der Inbetriebnahme 
der neuen Feuerwehreinsatzzen-
trale im Feuerwehrgerätehaus am 
vergangenen Donnerstagabend. 
Wehrleiter Mario Amadori erklärte 
den Anwesenden die Notwendig-
keit der technischen Erneuerung 
der stationären Einsatzzentrale. 
Die erste Einrichtung bestand seit 
der Einweihung des Feuerwehr-
gerätehauses im Jahr 1986 und 
war bei der voranschreitenden 
technischen Entwicklung nicht 
mehr zeitgemäß. Musste z.B. der 
Zentralist bzw. Zentralistin das 
Schließen der Hallentore vor Ort 
betätigen, kann er dies nunmehr 
von der Zentrale aus tun. Die Ein-
satzaufträge im Gefahrenfall erfol-
gen von der Leitstelle bei der Be-
rufsfeuerwehr Mainz per Fax. Dies 
können bei Starkregen und nach 

Unwetterszenarien mehrere Auf-
träge sein, die es abzuarbeiten 
gilt. Bei außergewöhnlichen Ge-
fahrenlagen oder bei einem Jahr-
hunderthochwasser könne es 
durchaus möglich sein, dass eine 
Verlegung der Einsatzzentrale er-
forderlich sei. Dies wäre ohne 
Weiteres möglich, erklärte der 
Wehrleiter. Die Serverschränke, 
die zur betrieblichen Steuerung 
der Einsatzzentrale gehören, ste-
hen im Nebenraum der Zentrale 
und können bei Bedarf per LWK 
zum Rathaus oder zum Bürger-
haus gebracht werden. Von dort 
aus könne dann die Einsatzzen-
trale ohne Schwierigkeiten auch 
betrieben werden, da die Tische 
sowie die Bildschirme transporta-
bel sind. Für die Neugestaltung 
der Feuerwehreinsatzzentrale 
musste die Gemeinde Budenheim 
226.000 Euro aufbringen. Der 
Ausbau wurde von Blickle & Sche-
rer Kommunikationstechnik/
Karlsruhe vorgenommen, deren 

Die Zentralistinnen Selina Barchfeld (vorne) und Caro Stern, Wehr-
leiter Mario Amadori und Bürgermeister Rainer Becker (v.l.n.r.).

Geschäftsführer Dieter Gruber 
und Roger Schütz zur Inbetrieb-
nahme anwesend waren. Eben-
falls anwesend waren die Bei-
geordneten Andreas Weil, Ralph 
Steffens und Torsten Becker so-

wie der künftige Bürgermeister 
Stephan Hinz. Zudem die Vertre-
ter der Gemeinderatsfraktionen 
und die aktiven Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Buden-
heim. 

Repair Café Budenheim 
Bürgermeister Rainer Becker: Ein kleiner Beitrag zur Ressourcenschonung 
Budenheim. – Wer kennt das 
nicht? Das Bügeleisen streikt – 
schon wieder! Doch künftig müs-
sen die Besitzer mit ihrem Gerät 
nicht zur nächsten Mülltonne, 
sondern erhalten im Budenhei-
mer Repair Café Unterstützung 
zur Reparatur. Mehr als zehn eh-
renamtliche Bastel- und Technik-
freunde vom Studenten der Elek-
trotechnik über Energieanlagen-
elektroniker bis zum Schlosser 
bieten ihre Hilfe an.  
Nach musikalischer Eröffnung 
durch Laura Hartrath konnte der 
Vorsitzende des Seniorenbeira-
tes, Zoran Werner, neben den 
Personen des öffentlichen Le-
bens auch zahlreiche Interes-
sierte begrüßen. In seiner Eröff-
nungsansprache dankte er der 
Gemeindeverwaltung Buden-
heim und den ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern für die 
gewährte Unterstützung. Der un-
ter den Gästen anwesende Bür-
germeister Rainer Becker, als 
auch der zukünftige Bürgermeis-
ter Stephan Hinz, zeigten sich er-

freut, dass nun auch in Buden-
heim ein kleiner Beitrag zur Res-
sourcenschonung geleistet wer-
den kann. Bei Kaffee und Kuchen 
erfuhren die Besucherinnen und 
Besucher in zahlreichen Gesprä-
chen und vorhandenen Publika-
tionen: 
Die Hilfeleistungen sind kosten-
frei. Eventuell benötigte Ersatz-
teile sind kostenpflichtig. Man be-
kommt Unterstützung beim Re-
parieren. Bei Geräten mit noch 
vorhandener Garantie erfolgt kei-
ne Instandsetzung (Verlust der 
Garantieleistung). Alle Repara-
tursuchende erhalten beim Be-
treten des Repair Cafés an der 
Anmeldung die besonderen 
Rahmenbedingungen und Re-
geln von Hilfeleistung ausgehän-
digt. 
Die Räumlichkeiten des Werk-
raums 2 der Lennebergschule 
(Zugang über Lehrerparkplatz 
Gonsenheimer Straße) wurden 
soweit hergerichtet und mit ent-
sprechenden Werkzeugen be-
stückt. So können neben der In-

Musikalische Eröffnung des neuen Repair Café im Werkraum 2 der 
Lennebergschule.

standsetzung von kleinen Haus-
haltsgeräten auch Fahrräder und 
vieles mehr repariert werden.  
Während der Eröffnung konnten 
schon mehrere Geräte innerhalb 
kurzer Zeit mit Hilfe der ehren-
amtlichen Helfer Ochs, Reichelt, 
Veit und Ziegelmayer erfolgreich 

instandgesetzt werden. Der Se-
niorenbeirat würde sich freuen, 
wenn zukünftig die Hilfe zur 
Selbsthilfe einen guten Zuspruch 
findet und lädt alle herzlich zum 
nächsten Termin am Donners-
tag, 27. September zwischen 16 
und 19 Uhr ins Repair Café ein.  

Ihre Mitteilungen für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail? 
Hier unsere E-Mail-Adresse: heimatzeitung@rheingau-echo.de



Dynamische 3D-Augenglasbestimmung 
Neues Seherlebnis bei Optik Roer in Mainz-Mombach

Mainz-Mombach. – Für
das alltägliche Wohlbefin-
den kommt für viele Men-
schen gutes Sehen an
erster Stelle. Doch das rei-
bungslose Sehen durch
die eigene Brille setzt 
voraus, dass die Augen
unter einem beidäugigen
Seheindruck vermessen
werden. Ermöglicht wird
dies durch die neue 
Messmethode der dynamischen 3D-Augenglasbestimmung! 
Darüber hinaus können Augenoptikermeisterin Anke Engel und ihr
Team mit verschiedenen ergänzenden Tests die Blendempfindlich-
keit und das Dämmerungssehen unter anderem beim Auto-
fahren beurteilen und ein entspanntes und verträgliches 
Sehen herstellen. 
„Die neuen Glastechnologien ermöglichen es uns, viele 
Sehprobleme unserer Kunden zu optimieren. Somit 
können wir mit unserem Sehprofil-Service vielen 
Menschen einen absoluten Mehrwert bieten“, 
erläutert Anke Engel. Optik
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Sehprofil
30,-

* Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar / 
ab 200,- Einkaufswert / gültig bis 31.10.2018
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Secondhand Basar für Frauen 
Winterkleidung für guten Zweck kaufen 
Budenheim. – Der Sommer neigt 
sich dem Ende zu – Zeit nach 
Herbst- und Winterbekleidung 
Ausschau zu halten. Der Buden-
heimer „Basar für Sie“ ist dafür 
der geeignete Ort: Der Basar für 
Secondhand-Frauenkleider fin-
det am Samstag, 20. Oktober 
von 9.30 bis 12.30 Uhr im Bür-
gerhaus in Budenheim (an der 
Waldsporthalle) statt.  
Wie immer wird gut erhaltene, 
modische Herbst- und Winter-
kleidung, Accessoires und Mo-
deschmuck von Frauen aus Bu-
denheim, Mainz und Umgebung 
verkauft.  
Bei jedem Wetter bietet der gro-
ße Veranstaltungsort im Bürger-
haus einen großen hellen Ver-
kaufsraum mit Umkleideraum in 
dem Käuferinnen alle die aus-
gewählten Kleider sofort probie-
ren können. Das Kaffee- und Ku-
chen-Angebot im Vorraum lädt 
zur Stärkung ein. „Das sind opti-
male Bedingungen für Verkäufe-
rinnen und Besucherinnen,“ freut 

sich das Budenheimer Organisa-
tionsteam mit vielen Helferinnen. 
„Das zeigt auch der große An-
drang jedes Mal.“  
Zu diesem Termin werden auch 
zum ersten Mal Fastnachtsklei-
der angeboten. Außerdem hat 
das emsige Team trotz Mehr-
arbeit die Zeiten verlängert. Der 
Basar öffnet bereits um 9.30 Uhr 
seine Türen. 
Auch andere freuen sich darü-
ber: 20 % des Verkaufserlös ge-
hen als Spende zweimal im Jahr 
an unterschiedliche soziale Ein-
richtungen sowohl in Budenheim 
als auch in Mainz – zum Beispiel 
profitieren die Budenheimer Kin-
dergärten als auch das Familien-
zentrum Mühlrad, das Mainzer 
Kinder- und 
Jugendhospiz und der Frauen-
notruf Mainz. 
Die Nummern-Vergabe für 
Anbieterinnen erfolgt vom 10. bis 
zum 21. September wie 
immer nur online unter 
basarfuersie@web.de.

Einmal hinter die Kulissen des Theaters zu blicken, diese Möglichkeit hatten die Kinder der 
Villa Kunterbunt. Im Rahmen des Projektes „Berufe“ wollten die Kinder den Beruf des Musikers ken-
nen lernen. Also machte man einen Ausflug nach Mainz in das Staatstheater. Hier durfte man nicht 
nur eine Probe des Orchesters besuchen, sondern machte auch eine sehr interessante Führung 
durch das Theater. Dabei wurde auch die Schreinerwerkstatt, in der die Kulissen gebaut werden, be-
sichtigt. Und die Kinder staunten nicht schlecht, als sie den riesigen Kleiderschrank mit tausenden 
von Kostümen ansehen durften. Danach ging es nach unten in den Keller, wo die zahlreichen Requi-
siten gelagert werden. Zum Abschluss mussten alle ganz leise sein und lauschten dem Orchester bei 
der Probe. Vollbepackt mit so vielen Eindrücken fuhren die Kinder mit dem Bus zurück nach Buden-
heim.

Offene Tür in der 
Biomasseanlage 
Essenheim. – Zum Tag der Offe-
nen Tür in der Biomasseanlage 
lädt die Firma Veolia Umweltser-
vice West GmbH am Samstag, 
15. September in die Anlage an 
der alten Forststraße zwischen 
Ober-Olm und Wackernheim 
ein.Von 10 bis 15 Uhr bietet Veo-
lia an diesem Tag neben Führun-
gen durch die Anlage auch die 
kostenlose Ausgabe von Klein-
mengen Gartenkompost – so 
viel man tragen kann – an. Au-
ßerdem werden Blumenerde 
und Gartenkompost als Sackwa-
re zu Sonderpreisen verkauft. 
Für Essen und Trinken ist ge-
sorgt. Der Abfallwirtschafts-
betrieb und andere Akteure be-
teiligen sich an der Veranstal-
tung mit Aktions- und Informati-
onsständen rund um das Thema 
Biotonne. Bitte beachten, dass 
am Tag der offenen Tür keine An-
lieferung von Grünschnitt an der 
Biomasseanlage möglich ist. 
Das Gelände bleibt an diesem 
Tag für den Fahrzeugverkehr ge-
schlossen. Weitere Informatio-
nen erhalten Interessierte bei 
der Abfallberatung des AWB un-
ter der Telefonnummer 
06132/7877080 oder unter 
www.awb-mainz-bingen.de.
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Heiligenhäuschen „ Am Lenneberg“ 
Ergänzende Informationen von Maria Viviani 
Budenheim. – Bis zum Beginn 
der umfangreichen Bautätigkeiten 
stand in der Gonsenheimer Stra-
ße in Höhe der Hausnummer 65 
ein aus Backsteinen gemauertes 
Heiligenhäuschen. Es war gerade 
von Budenheimer Handwerkern 
renoviert worden. Für dieses schuf 
eine Projektgruppe aus elf jungen 
Erwachsenen von August 1986 
bis Mai 1987 das Mosaik, das jetzt 
in dem neuen Häuschen steht. Die 
Vorlage war ein Kalenderblatt. Das 
Bild darauf wurde vergrößert und 

in einzelne Teile zerschnitten. Die-
se Vorlagen wurden auf Ton über-
tragen, der dann gebrannt, farbig 
glasiert und erneut gebrannt wur-
de. Schließlich setzte die Gruppe 
das „Puzzle“ zusammen; es wurde 
auf eine entsprechende Platte ge-
klebt und anschließend mit Strah-
len aus 17 Holzarten ergänzt. 
In einem eigens gestalteten Got-
tesdienst wurde das fertige Bild 
der Gemeinde geschenkt als 
Zeugnis des Glaubens an Jesus 
Christus, den Auferstandenen.
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Ein Vortragsabend von Männern für Männer! 
Isuimansho iyo Warbixin oo kahadleysa HIV/AIDS 
Budenheim. – Informationsver-
anstaltung zu HIV und AIDS. Eine 
Veranstaltung der Mainzer AIDS-
Hilfe (Referent Thomas Becker) 
und der Ehrenamtskoordination 
(Sebastian Schlitz). Am 13. Sep-
tember von 19 bis 21 Uhr im Aller-
weltsTreff in der Binger Straße 16. 
Für Getränke und Snacks ist ge-
sorgt. 
Isuimansho iyo Warbixin oo ka-

hadleysa HIV/AIDS. Warbixinta 
waxa soo saaray Mainz meesha 
lagasaacideeyo AIDS(Ninka ma-
gaciisa layiraahdo Herr Thomas 
Becker) iyo Herr Sebastian Schlitz 
oo caawinaya. Wakhtigu waxa 
weeye 13.09.2018. Barnaamijka 
wuxu bilamanaaya 19 ilaa 21 Uhr. 
Cuntada iyo cabitaanka wayaliin. 
Waidinku farax san nahay inaad 
kasoo qayb gashaan. 

Die erste Veranstaltung wird für 
somalische Männer stattfinden. 
Je nach Resonanz wird es Folge-
veranstaltungen geben. Bei weite-
ren Fragen wenden Sie sich an 
Sebastian Schlitz, Ehrenamts-
koordination Budenheim, Binger 
Straße 16, 55257 Budenheim, Te-
lefon 06139 2905807.

Flohmarkt 
Budenheim.  –  Am Sonntag, 16. 
September, 11 Uhr, veranstalten 
die Budenheimer GRÜNEN wie-
der einen Flohmarkt auf dem Iso-
la-della-Scala-Platz (Rheinufer). 
Die Standplätze sind ausgebucht, 
die letzten Vorbereitungen sind in 
vollem Gang. 
Die Bauarbeiten am Rheinufer 
sind noch nicht ganz abgeschlos-
sen. Es gibt aber die feste Zusage, 
dass bis zum 16. September alles 
fertig sein wird. Man kann jetzt 
schon erkennen, dass der Strei-
fen, der gerade umgestaltet wird, 
den Standort noch attraktiver 
macht.  
Das GRÜNEN-Organisations-
team wird auch in diesem Jahr da-
für sorgen, dass sich Standbetrei-
ber und Besucher wohl fühlen 
können. Die Standplätze sind 
nummeriert, die Lage der Plätze 
ist im Internet abrufbar.  
Weitere Informationen stehen auf 
der Internet-Seite der GRÜNEN 
zur Verfügung (www.Gruene-Bu-
denheim.de.

Ladestation für Elekro-Autos am Rathaus eingerichtet 
Weitere Stationen sind in Budenheim geplant 
Budenheim. (hs) – Mit der Enthül-
lung der E-Ladesäule auf dem Rat-
hausparkplatz, am vergangenen 
Mittwoch, ist gleichzeitig der Start-
schutz zur kostenlosen Nutzung, 
wenn auch nur vorläufig, gegeben. 
Mit der Inbetriebnahme dieser ers-
ten Station habe man den Anfang 
zum Ausbau weiterer Ladeeinrich-
tungen für Elektro-Autos gemacht, 
erklärte Bürgermeister Rainer Be-
cker. Dabei hob er lobend die Zu-
sammenarbeit mit der Nachbar-
stadt Mainz bzw. der „Mainzer Net-
ze“ hervor. Ergänzend unterstrich 
deren technischer Geschäftsfüh-
rer Michael Worch, dass man sich 
auf eine weitere gute und unbüro-
kratische Zusammenarbeit freue. 
Schließlich hätten die Mainzer 
Stadtwerke bereits mehrere Lade-
stationen in der Landeshauptstadt 

errichtet. Ergänzend wies er da-
rauf hin, dass man recht gut im 
technischen Bereich mit den Ge-
meindewerken Budenheim zu-
sammenarbeite. Dies sei unbe-
stritten ein Vorteil für Budenheim, 
bestätigte Vorstand Lothar Butz-
bach von den Gemeindewerken 
Budenheim, der die Zusammen-
arbeit mit den Mainzern positiv be-
wertete. Auch wenn die Ladesäule 
von den Mainzern geliefert wurde, 
für das Stromnetz und die Elektro-
Versorgung sind hierfür die Ge-
meindewerke Budenheim (AöR) 
zuständig. Ein Elektro-Auto könne 
mit 11,0 kWh in vier Stunden auf-
geladen werden, möglich seien 
auch 22 kWh an der Budenheimer 
Ladesäule, die zu einem Kosten-
aufwand von 7.000 Euro erstellt 
wurde. 

An der neuen Ladestation Michael Worch (Mainzer Netze), Björn 
Diercks (GmdWerke), Bürgermeister Rainer Becker und Stephan 
Hinz (v.l.n.r.).

Zwar wissen Gärtnerinnen und Gärtner den Regen zu 
schätzen – zum Nachmittag mit Live-Musik und Kuchenbüfett je-
doch blieb das Wetter in Budenheim vergangenen Sonntag pas-
senderweise trocken. Der Gemeinschaftsgarten bot die grüne Ku-
lisse für den stimmungsvollen Auftritt von „Papas Break“, der 
Zwei-Mann-Band von Sebastian Schlitz und Ingo Kiefer. So feier-
ten alte und neue Budenheimer das „Miteinander der Kulturen“, 
das sich nicht nur in der Gestaltung der Beete ausdrückt.

Jahrgang 1935/36 
Am Mittwoch, den 12. Sep-
tember trifft sich der Jahrgang 
um 16 Uhr in der Pizzeria Lo-
renzo, in der Binger Straße. 

Jahrgang 1941 

Wir fahren am Donnerstag, 
13. September um 12.26 Uhr 
mit Linie 68 ab Hauptstraße 
zur Besichtigung des SWR. 
Ab 16 Uhr Einkehr bei „da Ar-
naldo“, Wallstraße 56. 
Bitte beim Vorstand anmelden 
bis zum 8. September.

Jahrgang 1954/55 
Wir treffen uns am Freitag, 
den 7.9.2018, um 18.30 Uhr 
auf dem Lennenberg im Res-
taurant „Am Turm“ zu unse-
rem Jahrgangsstammtisch.
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40 Jahre Geselligkeit 
40 Jahre Casino-Gesellschaft „Die Wächter“ 
Budenheim. – Am 26. August fei-
erte die Casino-Gesellschaft „Die 
Wächter 1978 e. V.“ ihr 40-jähriges 
Jubiläum. 
Das Präsidium begrüßte die zahl-
reich erschienenen Mitglieder mit 
ihren Partnern bei einem Sekt-
empfang und Brunch bei Henry‘s 
in Ingelheim. 
Dieter Jabkowski erinnerte an die 
Gründung der Gesellschaft vor 40 
Jahren im Waldhotel „Zum Tau-
nus“, bei Bubi Scholles, in Buden-
heim. Die Gründung erfolgte da-
mals mit dem Ziel, Geselligkeit zu 
pflegen und gemeinsame Aktivitä-
ten durchzuführen und diese Idee 
für die Zukunft zu bewahren. Das 
ist der Gesellschaft bis heute ge-
lungen, wie das Jubiläum zeigte. 
Es wurden innerhalb von 
Deutschland schöne Reisen un-

Gespannte Zuhörer. 

Dieter Jabkowski bei der Be-
grüßung. 

Am Rande wurden interessante Gespräche geführt. 

Ilse Richter bei ihrem Vortrag 
über Budenheim.

ternommen aber auch das be-
nachbarten Ausland wie Öster-
reich, Belgien und Tschechien 
wurden besucht. Außerdem wur-
den viele Unternehmungen im 
Laufe der Jahre in der Umgebung 
gemacht (z.B. Fahrradtouren, 
Bootstouren auf der Lahn, Rhein-
steigwanderungen, Stammtische, 
Glühweinwanderungen und Wald-
rallyes) um nur einige Aktivitäten 
aufzuzählen. Auch Ilse Richter 
war der Einladung des Präsidiums 
gefolgt und unterhielt die Anwe-
senden im Laufe der Veranstal-
tung mit Geschichten aus Buden-
heim. 
Der Verein hofft, dass die Gesell-
schaft noch einige Jahre beste-
hen bleibt, auch wenn es – wie in 
vielen Vereinen – am Nachwuchs 
fehlt. 

Neue Öffnungszeiten 
Die Kreisverwaltung Mainz-Bingen 
ändert ihre Öffnungszeiten. Neu 
ist, dass die Kreisverwaltung samt 
Bürgerbüro und Jobcenter in der 
Neuen Mitte in Ingelheim, die Au-
ßenstelle im Kreuzhof in Nieder-
Olm sowie das Gesundheits- und 
Veterinäramt in Mainz künftig mor-
gens erst um 8 Uhr öffnen – und 
zwar montags, dienstags, don-
nerstags und freitags. Der Mitt-
wochvormittag bleibt hingegen ab 
September für den Publikumsver-
kehr komplett geschlossen. Hier 
öffnen die Dienststellen erst um 14 
Uhr für die Öffentlichkeit. 
„Vor allem wird sich dadurch die Si-
cherheitslage verbessern. Die pu-
blikumsarmen Randzeiten am 
Morgen fallen weg, in denen die 
Büros noch nicht voll besetzt sind 
und sich die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter vor Gefahren durch un-
gemütliche Zeitgenossen nicht 
ausreichend geschützt fühlen“, er-
läuterte Landrätin Dorothea Schä-
fer. Zudem können die Mitarbeiter 
in den Zeiten, in denen die Verwal-
tung für den allgemeinen Besuchs-
verkehr geschlossen ist, die Sach-
verhalte schneller und effizienter 
bearbeiten. Mehr Infos gibt es auf 
der Homepage des Kreises unter 
www.mainz-Bingen.de. Dort sind 
auch die neuen Öffnungszeiten im 
Detail ablesbar.

Sammlungsverbot  
gegen „ Hilfe für 
krebskranke  
Kinder e.V.“  
Trier/Rheinland-Pfalz – Die Auf-
sichts- und Dienstleistungsdirekti-
on (ADD) – landesweite Spenden-
aufsicht in Rheinland-Pfalz – hat 
dem Verein Hilfe für krebskranke 
Kinder e.V. mit Sitz in Bielefeld/
Nordrhein-Westfalen sofort voll-
ziehbar untersagt, Spenden-
sammlungen sowie öffentliche 
Spendenaufrufe in Rheinland-
Pfalz durchzuführen. Das be-
standskräftige Sammlungsverbot 
beinhaltet auch den Stopp von 
Förderbeiträgen, welche wieder-
kehrend von dem Konto der Spen-
der abgebucht werden. 
Die ADD bittet rheinland-pfäl-
zische Spender und Förderer des 
Vereins Hilfe für krebskranke Kin-
der e.V. mit Sitz in Bielefeld/NRW 
um Überprüfung ihrer Kontoaus-
züge, ob die wiederkehrenden 
Einzüge durch den Bielefelder 
Verein gestoppt wurden. Sollten 
weiterhin Einzüge erfolgen, bittet 
die ADD um sofortige Mitteilung. 

Jahrgang 1933/34 
Wir treffen und am Donners-
tag, 13. September um 17 Uhr 
in der Gaststätte „Zum golde-
nen Ritter“ in Budenheim.
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C02-Einsparung zertifiziert 
Budenheim. – Die Arbeiten zur 
Sanierung raumlufttechnischer 
Geräte im Waldschwimmbad sind 
abgeschlossen. Durch die Sanie-
rung der Raumlufttechnik werden 
insgesamt 1.648 Tonnen Kohlen-
dioxid (CO2) eingespart. Die Ein-
sparung von CO2 wurde nun 
durch die Nationale Klimaschutz-
initiative des Bundesministeriums 
für Umwelt, Naturschutz und nu-
kleare Sicherheit zertifiziert. 
Das Projekt mit einem Volumen 
von 202.647,30 Euro wurde mit 
insgesamt 39.771,77 Euro durch 
die Nationale Klimaschutzinitiati-
ve des Bundesministeriums ge-
fördert. Vorstand Lothar Butzbach 
von den Gemeindewerken erläu-
tert abschließend, dass damit die 
Sanierungsarbeiten am Wald-
schwimmbad noch nicht abge-
schlossen sind. Nach der Lüf-
tungstechnik und dem Dach steht 
als nächstes die Sanierung der 
Fensterfront aus. Hierfür wurde 

beim Landkreis Mainz-Bingen ei-
ne Förderung beantragt. Sobald 
der Förderbescheid vorliegt, kann 
die Ausschreibung und Umset-
zung erfolgen.

Bereitschaftsdienst Zentrale 
Mainz 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 Öff-
nungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 
Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr 
bis Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 
Uhr. Samstags und sonntags 
durchgängig. Feiertage: Vom Vor-
abend des feiertags, 18 Uhr, bis 
zum Folgewerktag, 7 Uhr.  
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität 
Mainz  
Langenbeckstraße 1,  

55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  
www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 8. und Sonntag, 9. 
September 2018: 
Drs. Homann/Schmitt, Christofs-
straße 2, Mainz, Telefon 

06131/232421; 
Am Mittwoch, 12. September 
2018: 
Dr. Seelig/Dr. Weikel, Kaiserstra-
ße 29, Mainz, Telefon 06131/ 
674757. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 

bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

Ortsverband 
Budenheim

Tagesfahrt im September 
Der VdK Budenheim startet zur 
nächsten Tagesfahrt am Sams-
tag, 8. September, Abfahrt ist um 
9 Uhr ab Rathaus mit anschlie-
ßendem Zustieg in der Erwin-
Renth-Straße/Bäckerei Lüning.  
Für Kurzentschlossene sind we-
gen krankheitsbedingter Absage 
sind noch zwei freie Plätze vor-
handen. Fahrpreisentrichtung ist 
in diesem Falle im Bus möglich. 
Fahrtziel ist der Odenwald. An-
meldung unter Telefon 
06139–8145 oder 6829. 
Der Fahrpreis beträgt 18,50 Euro 
für Mitglieder und 23,50 Euro für 
Nichtmitglieder. 
Termine 
Am 13. Oktober beginnt ab 15 
Uhr das VdK Herbstfest im Buden-
heimer Bürgerhaus.  
Mitglieder sowie Nichtmitglieder 
sind hierzu herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. Für Essen und 
Trinken ist neben einem kleinen 
Programm bestens gesorgt. 
Anmeldungen unbedingt erforder-
lich, bitte unter Telefon 8145 oder 

Der Deutsch-Italienische Freun-
deskreis Budenheim – Isola della 
Scala 1990 e.V. trifft sich zu sei-
nem monatlichen Stammtisch in 
der Gaststätte „Zur Guten Quelle“, 
Binger Straße 83 in Budenheim 
am Dienstag, 11. September ab 
19 Uhr. Interessierte Gäste sind 
herzlich willkommen.

6829. 
Am 24. November beginnt um 15 
Uhr die „Jahresabschlussfeier“ 
des VdK im Budenheimer Bürger-
haus. Mitglieder sowie Nichtmit-
glieder sind auch hierzu herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei. Für 
Unterhaltung, Speisen und Ge-
tränke ist bestens gesorgt. Anmel-
dungen sind erforderlich, bitte un-
ter Telefon 8145 oder 6829. 
Bitte unbedingt vormerken: Die 
MCC Sondersitzung für den VdK 
findet statt am  
30. Januar 2019 um 15.11 Uhr in 
der Phönixhalle/Mombach, 
Hauptstraße 17–19.

Heimat-Zeitung Budenheim 
Der wöchentliche Blick in die Gemeinde 

und über die Gemeindegrenze hinaus. 

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Bereitschaftsdienst Zentrale Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Realschule 
plus Budenheim / Mainz-Mom-
bach (Eingang über Schulhof) 
Montag,  10.09.18  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Küchen-DingsBums  
Dienstag , 11.09.18 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
Spieleabend  
Mittwoch , 12.09.18  
16.00 – 18.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-KIDZ  
Donnerstag , 13.09.18 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff:   
Freitag,  14.09.18  
19.00 – 23.00 Uhr  Offener Treff: 
Chillnacht  
    Budenheim 03.09.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(S. Hinz) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Seniorentreff „60 plus“ der Gemein-
de Budenheim in der Erwin-Renth-
Str. 15 

Montag,  10.09.2018 
 09.30 Uhr Sitztanz (1 Euro) 
15.00 Uhr Wir spielen Lettramix 
17.30 Uhr  Parkinson – Gymnastik  
Dienstag , 11.09.2018  
15.00 Uhr Gedächtnistraining 
17.00 Uhr  Probe Seniorenchor  
Mittwoch , 12.09.2018  
15.00 Uhr  Bingo (1 Euro)  
Donnerstag , 13.09.2018 
 15.00 Uhr  Wer oder was bin ich?  
Freitag , 14.09.2018 
 14.30 Uhr Geselliges Zusammensein 
mit der AWO Budenheim 
15.30 Uhr  Spielenachmittag  
–  Donnerstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
Sprechstunde des Pflegestützpunkts 
(Herr Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege 
–  Einkaufsdienst für Senioren: diens-
tags (Netto) und freitags (Rewe) 
Um telefonische Anmeldung einen 
Tag vorher wird gebeten 
(06139/1490). 
–  Seniorensicherheitsberatung: Gerd 
Breit   Tel.: 06139/9625786 
Roswitha Mann Tel.: 06139/8086 
Budenheim, 03.09.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(S. Hinz) 

Bürgermeister

Ihren Geburtstag feiern: 
06. 09.   Hieke, Norbert  75 J. 
08. 09.   Krenzer, Horst   80 J. 
11. 09.   Fricke, Wolfgang   75 J. 
12. 09.   Spindler, Elisabeth   80 J.

Ihre Mitteilungen 
 per E-Mail? 

 
Hier unsere Adresse: 

heimatzeitung@ 
rheingau-echo.de

Katholische 
Pfarrgemeinde 

Freitag, 7.9.2018 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht, Ma-
rienkapelle 
  Samstag, 8.9.2018 
18:30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 9.9.2018 
10:00 Uhr  Hochamt für die Pfarr-
gemeinde 
10:00 Uhr  Kindergottesdienst, KiTa 
Turnraum 
Montag, 10.9.2018 
15:00 Uhr  Seniorennachmittag, Mar-
got-Försch-Haus 
Mittwoch, 12.9.2018 
18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  Heilige Messe 
19:30 Uhr  Treffen Bibelkreis, Büche-
rei 
Freitag, 14.9.2018 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht, Ma-
rienkapelle 
     18:00 Uhr  Probe Musikprojekt, Mar-
got-Försch-Haus 
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May) 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsenhei-
mer Straße 43, Telefonnummer 2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 
sonntags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
geöffnet. Das Verkaufsteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 
Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt regelmäßig 
montags um 19:30 Uhr im Margot-
Försch-Haus und freut sich jederzeit 
über neue Sängerinnen und Sänger.

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Samstag, 8.9.2018 
15.00 Uhr Kindergottesdienst  
Sonntag, 9.9.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Dr. 
Stefan Volkmann) anschließend Füh-
rung durch die Kirche im Rahmen des 
offenen Denkmals  
Dienstag, 11.9.2018 
17.00 – 18.00 Uhr Konfirmanden-
unterricht  
18.00 – 20.00 Uhr Teenkreis  
Mittwoch, 12.9.2018 
20.00 – 21.30 Uhr Kleine Kantorei 
Donnerstag, 13.9.2018 
16.15. Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst im ASB-Seniorenheim (Pfarrer 
Dr. Stefan Volkmann) 17.00 – 17.45 
Uhr Kinderchor  
Freitag, 14.9.2018 
17.00 bis 18.30 Uhr Jungschar „Cra-
zy Cookies“ 
Büro-Öffnungszeiten 
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mittwoch, 
9.00 - 12.00 Uhr,  
Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr, Frei-
tag, 9.00 - 12.00 Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, Tel.-
Nr. 368 
Gemeindefahrt nach Speyer am 15. 
September 
Die Ev. Kirchengemeinde bietet eine 
Gemeindefahrt nach Speyer auf die 
protestantischen Spuren mit Besuch 
der Dreifaltigkeitskirche. Wir treffen 
uns um 8.30 Uhr am Bahnhof Buden-
heim zur Abfahrt um 8.40 Uhr. Mit-
tagspause von 13.00 bis 14.00 Uhr. 
Rückkehr ist um 17.15. Uhr geplant. 
Die Kosten betragen 12,00 Euro pro 
Person zuzüglich Essen. Kurzent-
schlossene können sich noch bis Don-
nerstag, 13. September im Gemeinde-
büro melden. (Tel. 368)

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Von Haus zu Haus 

Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim 
wird in der gesamten Gemeinde gelesen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung einer Anzeige. 

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722-9966-0



Nr. 36 • 6. September 2018 Sport Seite 11

Freundschaftlich, fair und formstark 
„Bericap Senior Cups“ war sportlich und organisatorisch ein voller Erfolg  
Budenheim. – Handball-Drittligist 
HSG Rodgau Nieder-Roden hat 
souverän den Budenheimer „Beri-
cap Senior Cup 2018“ gewonnen. 
In einem hochkarätigen Teilneh-
merfeld sicherte sich gleich dahin-
ter die Gastgebermannschaft 
DJK Sportfreunde Budenheim I 
(Oberliga RPS) den exzellenten 
zweiten Platz vor den beiden Dritt-
ligisten SG Bruchköbel und HG 
Oftersheim / Schwetzingen.  
Platz 5 und 6 belegten die hessi-
schen Oberligisten TV Kirchzell 
und TSG 1847 Offenbach-Bürgel 
vor der zweiten Budenheimer 
Gastgebermannschaft, die als 
Rheinhessenligist dank eines 
sehr starken zweiten Turniertages 
die TSG Münster (ebenfalls Ober-
liga Hessen) in der Abschlussta-
belle noch überholen und sich 
Platz 7 sichern konnte. Sport-

freunde-II-Trainer Thomas Schaaf 
sah es mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge: „In den 
beiden Platzierungsspielen ha-
ben wir bedingt durch einige Aus-
fälle leider nur eines der beiden 
Spiele gewonnen und das andere 
nur mit einem Tor verloren. Es wä-
re also sogar durchaus eine bes-
sere Platzierung als der 7. Rang 
möglich gewesen.“ 
Insgesamt war Schaaf jedoch zu-
frieden mit dem Turnierverlauf: 
„Es war für uns als Rheinhessen-
ligamannschaft eine klasse Erfah-
rung, gegen solch starke Mann-
schaften zu spielen, die eine oder 
gar zwei Klassen höher behei-
matet sind als wir.“ Arbeiten müs-
se sein Team noch an der Chan-
cenverwertung und am Überzahl-
spiel: „Gegen solch starke Gegner 
darfst du keine einfachen Bälle lie-

Sportfreund Kevin Knieps (#39) setzt sich gegen die Abwehr des 
späteren Turniersiegers HSG Rodgau Nieder-Roden durch. Foto: 
Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer 

gen lassen.“ Sehr positiv sah der 
Herren-II-Trainer die Leistung sei-
ner Torhüter, den Abwehrverband 
sowie den selbstbewussten Auf-
tritt der Youngster in seiner Ober-
liga-Reserve: „Die Integration der 
A-Jugendspieler hat mir auch 
schon sehr gut gefallen. Hier sind 
wir auf einem guten Weg.“ 

Heiß auf den Saisonstart 

Auch Herren-I-Trainer Volker 
Schuster zog eine positive Beri-
cap-Bilanz: „Ich bin mit dem Wo-
chenende sehr zufrieden. Im An-
griff hatten wir zwar gerade in den 
ersten Spielen einige Schwierig-
keiten, aber die Abwehr hat mich 
im gesamten Turnier überzeugt.“ 
Sein Team habe vom breiten und 
gleichmäßig gut besetzten Kader 
profitiert, der „auch in der Saison 
eine unserer Stärken sein wird“. 
Klar gebe es noch einige Sachen, 
die sein Team insbesondere im 
Angriffsspiel verbessern müsse, 
so Schuster: „Wir machen zu viele 
einfache Fehler, aber da haben 
wir noch ein paar Tage Zeit bis 
zum Rundenstart, um daran zu ar-
beiten.“ Der zweite Platz sei ange-
sichts des starken Teilnehmerfel-
des natürlich ein Top-Ergebnis, 
das der Budenheimer Coach je-
doch in dieser Phase der Vor-
bereitung auch nicht überbewer-
tet wissen wolle: „Unsere Gegner 

haben viel experimentiert, genau-
so wie wir übrigens auch. Wir wer-
den jetzt weiter intensiv arbeiten 
und fiebern nun so langsam dem 
Saisonbeginn in der Oberliga ent-
gegen.“ 

Feedback der Trainer 

Schuster, der neben seiner Trai-
nertätigkeit auch intensiv in die 
Vorbereitung des Bericap Senior 
Cups eingebunden war, freute ich 
neben dem sportlichen Erfolg sei-
ner Mannschaft auch über den 
gelungenen Rahmen der Ver-
anstaltung: „Wir hatten hochkarä-
tige Mannschaften zu Gast, die 
sehr fair und freundschaftlich mit-
einander umgegangen sind und 
ein sehr hohes Niveau hier in der 
Waldsporthalle gezeigt haben. 
Das hat den Bericap Senior Cup 
attraktiv und spannend gemacht 
und wir können als DJK Sport-
freunde Budenheim sagen, ein 
sehr gutes Turnier ausgerichtet zu 
haben.“ Entsprechend gut sei 
auch das Feedback der Gäs-
teteam-Trainer gewesen. 
„Wir hatten zwei tolle Handball-
tage in Budenheim“, bestätigte 
Abteilungsleiter Handball der 
Sportfreunde Budenheim, Ger-
hard Mussenbrock. „Nach dem 
positiven Feedback der teilneh-
menden Mannschaften haben wir 
den Anspruch, auch im nächsten 
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Jahr wieder ein solch hochwerti-
ges Turnier auszurichten.“ Das 
exzellente Teilnehmerfeld habe 
gehalten, was sich die Sportfreun-
de Budenheim von ihm verspro-
chen hatten, so Mussenbrock: „At-

traktive Handballspiele in einer 
gut gefüllten Waldsporthalle! Die 
beste Mannschaft hat gewonnen 
– die HSG Rodgau Nieder-Roden 
ist ein würdiger Sieger des vierten 
Bericap Senior Cups.“ 

Der neue Herren-I-Trainer Volker Schuster instruiert sein Buden-
heimer Team. Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer

Mainova Firmenlauf 
6.500 Läuferinnen und Läufer der 
Mainzer Wirtschaft und aus dem 
Umland laufen auf der fünf Kilo-
meter langen Strecke durch 
Mainz. Der Startschuss fällt am 
Donnerstag, den 6. September 
um 18.30 Uhr in der Bauhofstra-
ße. Das Veranstaltungsgelände 
mit dem Zieleinlauf und der After-
Run-Party mit DJ Enrico Osten-
dorf befindet sich nach wie vor auf 
der Großen Bleiche und dem 
Ernst-Ludwig-Platz. Dort sind 
auch die Toiletten, die Kasse so-
wie das Gepäckzelt. Die Läufer 
werden gebeten, über die Kaiser-
Friedrich-Straße vom Veranstal-
tungsgelände zur Startaufstellung 
zu laufen.  
Wichtige Informationen zu den 
Sperrungen: Ab 17 Uhr werden 
die ersten Sperrungen errichtet, 
um den Verkehrsfluss stadtein-
wärts zu reduzieren. Die Laufstre-
cke wird von 18 Uhr bis 20 Uhr ge-
sperrt. In dieser Zeit ist es nicht 
möglich, die Laufstrecke zu befah-

ren oder zu kreuzen. Das Park-
haus an der Römerpassage wird 
in diesem Zeitraum komplett ge-
sperrt sein. 
Weitere Sperrungen: Große Blei-
che zwischen Kaiser-Friedrich-
Straße und Peter-Altmeier-Allee 
ab 9 Uhr, Bauhofstraße, Große 
Bleiche bis Hintere Bleiche ab 
13.30 Uhr. 
Welche Parkhäuser von den 
Sperrungen nicht betroffen sind: 
Theaterparkhaus, Kaufhofpark-
haus, Flachsmarktstraße, Park-
haus Quintinstraße, Parkhaus am 
Kronberger Hof, Gymnasiumstra-
ße, Parkhaus Proviantmagazin, 
Parkhaus Rheinufergarage, Park-
haus Rathaus, Rheinstraße, Park-
haus Fort Malakoff, Parkhaus Te-
gut, Holzhofstraße und das Park-
haus Cinestar, Neutorstraße. 
Wenn Sie eines dieser Parkhäu-
ser benutzen, müssen Sie mit kei-
nen Verkehrseinschränkungen 
rechnen.

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

Sieg im Pokal und Meister-
schaftsspiel 
In der vergangenen Woche stan-
den zwei schwere Heimspiele auf 

dem Programm der 1. Mann-
schaft. Zuerst traf man am Diens-
tag in Runde 2 des Kreispokals 
auf die TSG 1846 Bretzenheim II, 
die eine Klasse höher spielt und 
am Wochenende folgte der Tabel-
lendritte SG Gensingen/Grols-
heim. 
Im Pokalspiel versuchte die 
Mannschaft auf dem heimischen 

Rasen das Spiel an sich zu reisen, 
um schnell eine Entscheidung 
herbeizuführen. In der 16. Spiel-
minute war es schließlich so weit, 
und David Höhndorf konnte das 
1:0 erzielen. Das Spiel war zu die-
sem Spiel sehr abwechslungs-
reich und beide Mannschaften 
hatten ihre Möglichkeiten. Bei 
ausgewogenem Spiel gelang 
schließlich Ricardo Mendes das 
Ergebnis für schwarz/gelb auf 2:0 
zu erhöhen. Mit diesem Ergebnis 
ging es in die Pause. Zu diesem 
Zeitpunkt war erst einmal davon 
auszugehen, dass der FVB die-
ses Spiel sicher nach Hause und 
eine Runde im Pokal weiter kom-
men würde. Leider wurden die Zu-
schauer eines besseren belehrt. 
In der zweiten Hälfte wurde die 
TSG Bretzenheim immer stärker 
und erzielten in der 56. Minute den 
Anschlusstreffer und in der 83. Mi-
nute sogar den Ausgleich. Der 
FVB hatte seine Chancen, vergab 
diese aber leichtfertig. Schließlich 
gelang Tim Schimmer in der letz-
ten Spielminute der Siegtreffer 
zum 3:2. Es ist festzuhalten, dass 
die Mannschaft durch eigene 
Schwächen den Gegner aufbaut 
und somit Chancen zum Tor-
abschluss bietet. 
Am Wochenende stand schließ-
lich das Meisterschaftsspiel ge-
gen die Spielgemeinschaft aus 
Gensingen/Grolsheim auf dem 
Programm und es galt die Tabel-
lenspitze in der B-Klasse zu be-
haupten. Nach dem sehr engen 
Pokalspiel wollte die Mannschaft 
es heute besser machen. Wie in 
den letzten Spielen legte der FVB 
sehr stark los und konnte durch ei-
nen Doppeltreffer von Jesse Ma-
erz in der 3. und 8. Minute bereits 
mit 2:0 in Führung gehen. Es wur-
de weiter gedrückt und der FVB 
war die klar dominierende Mann-
schaft und so folgte in der 28. Mi-
nute durch Marcel Vanhoefen der 
Treffer zum 3:0. Das Spiel wurde 
mit der Zeit etwas ruppiger und 
schließlich gelang der SG kurz vor 
der Pause der Treffer zum 3:1. 
Dies sollte dann auch der Halb-
zeitstand sein. Durch das Tor kurz 
vor Halbzeit kam die SG mit neu-
em Mut aus der Kabine und dem 
Willen den Anschlusstreffer zu er-
zielen. Dies sollte den Gästen am 
heutigen Tag allerdings nicht ge-
lingen, wegen einer guten Ab-
wehrkette und einzelnen Glanz-
paraden des Torwarts. Im Gegen-
zug gelang es dem FVB den 
Spielstand auszubauen und 
durch Tore von Tim Schimmer in 
der 51. Minute und ein Eigentor 
der Gäste in der 70. das Ergebnis 

auf 5:1 auszubauen. Die Unzufrie-
denheit bei den Gästen und viele 
Diskussionen mit dem Schieds-
richter brachten unnötig Unruhe in 
das Spiel geschehen. Schließlich 
gelang der SG in der 75. Minute 
ein weiterer Treffer zum 5:2. Hier-
bei war die Budenheimer Abwehr 
leider nicht auf der Hut gewesen 
und behinderte sich selbst in der 
Abwehr des Balls. Es gab noch ei-
nige Angriffe von beiden Seiten 
auf das jeweils andere Tor, aber 
am Spielstand änderte sich nichts 
mehr und so konnte der FVB sei-
ne Tabellenspitze verteidigen. 
Zum Spielerkader gehörten bei 
diesen beiden Spielen: T. Hoff-
mann, M. Vanhoefen (1), P. Voel-
kers, T. Schimmer (2), D. Höhndorf 
(1), J. Maerz (2), M. Hoffmann, V. 
Weiß, J. Gomes, D. Günther, P. Ni-
kolay, N. Murana, J. Brunn, M. 
Boudilab, R. Mendes (1), D. Knob. 
Vorschau: Bereits am Freitag, 7. 
September trifft die Mannschaft 
um 19.30 Uhr in Oberdiebach auf 
die SpVgg Viertäler. Am Dienstag 
11. September steht die nächste 
Pokalrunde an. In Runde 3 trifft 
der FVB um 19 Uhr auf hei-
mischen Rasen auf den SV Gau-
Algesheim und freut sich über je-
den Zuschauer, der zu den Weg 
zum Sportplatz findet. 
Die 1b des FVB schlägt die SG 
Gensingen-Grolsheim mit 3:0 
(0:0) 
Nach dem unglücklichen Remis in 
Drais konnte nun endlich der erste 
Dreier eingefahren werde. Trotz 
Dominanz war das Spiel der Bu-
denheimer Zweiten in der ersten 
Hälfte alles andere als gut. Nach 
zehn starken Minute häuften sich 
erneut die Ballverluste. Auch wur-
de überwiegend sehr schlampig 
verteidigt. Nur Flo Stritter und Tim 
„Staubi“ Hieke behaupteten sich 
energisch in den Zweikämpfen. In 
Durchgang zwei konnte sich die 
1b besser in Szene setzen, stand 
in der Defensive wesentlich bes-
ser und kam zwangsläufig zu eini-
gen Torchancen. Nach 65 Minuten 
brach Staubi den Bann zum 1:0. 
Weitere Chancen folgten, blieben 
jedoch zunächst ungenutzt. Erst 
in der Schlussphase konnten Mar-
cel und Mimoun das Ergebnis ver-
bessern. 
Fazit: Ein auch in der Höhe ver-
dienter Sieg, der aber erneut zeig-
te, dass es nur mit einer aufmerk-
samen Defensive und einer ener-
gischen Zweikampfführung klap-
pen kann. 
FVB: Jonas Brunn, Christian Si-
mon, Max Diehl, Awale, Rambo, 
Manuel Wagner, Oliver Schlür-
mann, Chris Kraft, Florian Stritter, 
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Marcel Polat, Mimoun Boudilap, 
Tim Hieke, Tobi Friedl, Tobi, Al-
bersmann. 
E2 Jugend 2. Kreisklasse 
Schott Mainz - FV Budenheim 
2:5 (0:4) 
Endlich war es soweit, das erste 
Ligaspiel der E2 stand an. Es ging 
direkt zum schweren Auswärtspiel 
zu Schott Mainz. Von Beginn an 
nahm man das Heft in die Hand. 

Und so kam es, das Berat Genc in 
der 4. Minute mit einem strammen 
Schuss zum 1:0 einschob. Neun 
Minuten später erhöhte man durch 
Robert Stancu auf 2:0. Nach toll 
getretener Ecke von Berat Genc 
hoch in den Strafraum köpfte Vin-
cent Engel unhaltbar zum 3:0 ein. 
Nach einer Hereingabe spielte ein 
Abwehrspieler des Gegners den 
Ball mit der Hand im eigenen 16er: 

Elfmeter. Ein Job für Spielführer 
Lennart Wolf, der die Kugel hart 
unter die Latte hämmerte. Nach 
der Pause erhöhte Schott etwas 
den Druck und erspielte sich eini-
ge Torchancen. Aus einem Konter 
heraus tropfte der Ball ab zu Vin-
cent Engel, der Maß nahm und 
flach in die rechte Ecke das Tor des 
Tages schoss. Zwar kam Schott 
noch auf 2:5 heran, aber der Sieg 

war niemals in Gefahr. Der erste 
3er ist eingefahren. Mit breiter 
Brust geht es nächste Woche ins 
Heimspiel gegen Nieder-Olm.  
Für Budenheim spielten: Aaron 
Beierer (Tor), Philipp Staudenmay-
er, Otto John, Lennart Wolf (1), Ja-
sin Shbita, Berat Genc (1), Robert 
Stancu (1), Vincent Engel (2), Arda 
Yildiz und Dzhaner Tahirov.

Freude auf „ rotzfrechen Tempohandball“ 
Weibliche A-Jugend-Handballerinnen der SF Budenheim starten in die Bundesligasaison 
Budenheim. – Zum Auftakt der 
Jugendbundesliga-Saison reist 
die weibliche A-Jugend der DJK 
Sportfreunde Budenheim am 
Samstag zum westfälischen Top-
team BV Borussia nach Dort-
mund. SFB-Trainerin Agnes von 
Römer stellt ihre Spielerinnen vor 
und erklärt, warum ihr sehr junges 
Team immer für eine Über-
raschung gut ist. 
Nur eine Torfrau und vier Feld-
spielerinnen sind den Sportfreun-
den Budenheim aus dem A-Ju-
gend-Bundesligakader der ver-
gangenen Saison geblieben – und 
unter den Abgängen sind die bei-
den Jugendnationalspielerinnen 
Alicia Soffel und Paulina Golla. 
Trainerin Agnes von Römer stand 
daher vor der Aufgabe, für die 
neue Spielzeit ein völlig neues 
Team zu formieren und mit die-
sem eine Spielweise zu erarbei-
ten, in der die jetzt in der Pflicht 
stehenden A-Jugendlichen ihre 
Stärken ausspielen können. 
Viel Zeit blieb nach dem vorzeiti-
gen Saisonende nicht: Da das an-
gestrebte Viertelfinale der Deut-
schen Meisterschaft und damit die 
direkte Wieder-Qualifikation für 
die Jugendbundesliga Handball 
(JBLH) verpasste, musste die 
neue Formation bereits im Mai zu-
nächst die regionale und anschlie-
ßend die überregionale Qualifika-
tionsrunde zur JBLH im Wett-
bewerb mit den besten rheinland-
pfälzischen, saarländischen und 
hessischen Teams bestreiten. 
Diese Hürde meisterte das Team 
mit Bravour. 
Der aus zwei Neuzugängen – Ju-
lie Jacobs und Sarah Matysiak – 
und vielen Spielerinnen aus der 
B-Jugend-Mannschaft des Vor-
jahres, von denen nur Sophie von 
Römer in der vergangenen Sai-
son Bundesligaluft schnuppern 
durfte, bestehende Kader über-
stand die erste Qualifikationsrun-
de verlustpunktfrei und musste 

sich in der zweiten nur der wJSG 
Bad Soden/Schwalbach/Nieder-
höchstadt knapp geschlagen ge-
ben. Damit hatte sich die Buden-
heimer Mannschaft vorzeitig er-
neut für die höchste deutsche Ju-
gendspielklasse qualifiziert. 

Schwer auszurechnen 

„Das Sportfreunde-Team ist auf 
allen Positionen ausgeglichen 
und gut besetzt, die Spielerinnen 
sind unkonventionell und schnell – 
also hoffentlich schlecht aus-
rechenbar für die Gegner“, cha-
rakterisiert Agnes von Römer ihre 
Mannschaft. Die Feinabstimmung 
fehle allerdings noch, genauso 
wie konsequente Disziplin in Ab-
wehr und Angriff. Hier hilft sicher-
lich, dass sich Melanie Grawe 
nach der Qualifikation und ihren 
Abiturarbeiten als dritte Spielerin 
neben Jill Reuter und Feline Teu-
scher aus dem Mainz-05-Dritt-
ligateam der A-Jugend-Bundes-
ligamannschaft angeschlossen 
hat. 
Grawe ist ebenso eine klassische 
Rückraumshooterin wie Jona 
Reese, die zudem aktiv beim Auf-
stiegsaspiranten und Rheinhes-
senliga-Vizemeister TV Boden-
heim spielt, Leonie Bollenbach 
aus der eigenen Oberliga-Da-
menmannschaft sowie Julie Ja-
cobs, die ihr Aktivenspielrecht bei 
der HSG Hunsrück in der Oberliga 
ausübt. Weitere Spielerinnen wie 
Sophie Weber, Ariane Hilbig und 
Annika Puhl sind flexibel auch auf 
den Außenpositionen oder am 
Kreis einsetzbar. 
Ebenfalls zu Team zählen die 
B-Jugendlichen Selina Schunck, 
Mara Schweisfurth, Luisa Strubel 
und Michelle Wotzka, die primär in 
der wA-Oberliga zum Einsatz 
kommen werden, aber bei Gele-
genheit vielleicht auch einmal das 
Bundesligaparkett betreten kön-
nen. Gefordert werden und den 

Hinten (v.l.n.r.): Julie Jacobs, Leonie Bollenbach, Melanie Grawe, 
Sarah Matysiak, Angelina Keil, Sophie von Römer, Michelle Wotz-
ka, Luisa Strubel. Vorne: Trainerin Agnes von Römer, Jill Reuter, 
Feline Teuscher, Linn Freilinger, Sophie Weber, Annika Puhl, Aria-
ne Hilbig, Mara Schweisfurth, Selina Schunck. Es fehlen: Jona 
Reese und Melissa Kirchner.

Konkurrenzkampf nicht scheuen 
dürfen sicherlich die drei Torhüte-
rinnen im Team: Melissa Kirchner 
steht aufgrund ihrer Verpflichtung 
im Drittligakader der TSG Edders-
heim vorwiegend für die Bundes-
ligaspiele zur Verfügung, während 
Angelina Keil und Sarah Matysiak 
auch die wA-Oberligaspiele be-
streiten und zudem in den Buden-
heimer Damenmannschaften 
spielen werden. 

Immer gut für 
eine Überraschung 

Dadurch dass die weibliche A-Ju-
gend der Sportfreunde in der 
Oberliga und in der Bundesliga 
antritt, werden alle Spielerinnen 
ausreichend Einsatzzeiten erhal-
ten und Spielpraxis sammeln kön-
nen, was der Zielsetzung des Ver-
eins – Ausbildung flexibler, tech-
nisch und taktisch erfahrener, ro-
buster und konditionell belast-
barer Spielerinnen – gerecht wird. 

Wie weit die Mädchen in dem 
doch sehr zusammengewürfelten 
Kader in der Bundesligasaison im 
Wettstreit mit den Handballinter-
naten und Mannschaften, deren 
Schwerpunkt auf der Arbeit im 
Bundesligakader liegt, kommen 
werden, lässt sich schwer prog-
nostizieren – zu wechselhaft sind 
die bislang gezeigten Leistungen. 
„Allerdings ist den Mädchen jeder-
zeit eine Überraschung zuzutrau-
en – und warum nicht, wenn es 
darauf ankommt“, hofft Agnes von 
Römer, die sich auf einen anspre-
chenden, „rotzfrechen“ Tempo-
handball ihrer Mädels freut. Das 
erste Mal hoffentlich bereits an 
diesem Samstag, wenn die Sport-
freunde Budenheim ab 16 Uhr 
zum Auftakt der Bundesliga-Vor-
runde auswärts beim westfäli-
schen Topverein BV Borussia 
Dortmund (Sporthalle Kreuzstra-
ße, Kreuzstraße 161, 44137 Dort-
mund) antreten werden. 
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Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Zeitung, für die Sie sich bewerben möchten und ggf.
Arbeitsproben. 

Rheingau Echo Verlag GmbH
z.H. Frau Sabrina Thomas
Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
sthomas@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de
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Abenteuer „ zweithöchste Bierbauchliga“ beginnt 
Aufgestiegene Herren IV der SF Budenheim starten am Sonntag mit Heimspiel in die B-Klasse 
Budenheim. – Die im ver-
gangenen Jahr neu ge-
gründete vierte Herren-
mannschaft ist in ihrer ers-
ten Handball-Saison direkt 
als C-Klasse-Meister auf-
gestiegen und tritt in ihrem 
zweiten Jahr nun folgerich-
tig in der B-Klasse an. Ers-
ter Gegner in der Buden-
heimer Waldsporthalle ist 
am Sonntag um 16:45 Uhr 
der Mainzer TV von 1817 II. 
Trainer Ingo Fischer und 
Edelfeder Norman Sander 
stellen das Team vor. 
Der harte Kern der „Vier-
ten“ war in der vergange-
nen Saison schon recht 
klein, und das wird sich 
auch in der neuen Spielzeit 
nicht ändern. So hat sich 
Jens Bareiß in den wohl-
verdienten Handball-Ru-
hestand verabschiedet, 
nachdem diverse Verlet-
zungen nicht wirklich aus-
heilen wollten, zudem will 
Ulli Ludwig kürzer treten. 
Bedauernswerterweise ist 
auch der ewig jung geblie-
benen Geflügelzange, den 
„Fraport-Brüdern“, nun 
endgültig die Luft aus-
gegangen, was im Allgäuer 
Latschenkieferquintett wei-
tere große Kaderlücken 
hinterlässt. 
Es verbleiben die „alten 
Recken“ Ronald „Naggl“ 
Stendke, Markus Schäfer, 
Sebastian „Sese“ Reis-
haus und Ingo Fischer, zu 
denen Mallorca-Hoteltes-
ter Emanuel „Emu“ Abel 
und Ralph „Finalgonis“ 
Günzel in der neuen Spiel-
zeit hinzustoßen werden. 
Diese sechs Spieler mit zu-
sammen rund 863 Jahren 
Handballerfahrung werden 
also den neuformierten 
harten Kern der Vierten bil-
den. 

Die Mischung 
macht‘s 

Das ist natürlich zu wenig, 
um die Runde zu überste-
hen, darum ist das Team 
erneut auf Unterstützung 
aus den A-Jugenden, von 
U21-Spielern und frei-
gespielten Handballern der 
Zweiten und Dritten Mann-
schaft angewiesen. Die 
körperlichen und dyna-
mischen Anforderungen 
der zweithöchsten rhein-
hessischen Bierbauchliga 
in Kombination mit post-
spielbetrieblichen Heraus-
forderungen im einarmigen 
Reißen an der Theke sind 
nun ungleich höher als in 
der vergangenen C-Klas-
se-Saison. Dem ein oder 
anderen Neu-Aktivenspie-
ler können sie somit her-
vorragend als Sprungbrett 
in den Amateurhandballbe-
reich dienen. 
Es wird also von Spieltag 
zu Spieltag eine andere 
Truppe auf dem Feld ste-
hen, wie noch vor einigen 
Jahren bei den damaligen 
Wundertüten der Dritten. 
Als Trainer hofft Ingo Fi-
scher, dass das so gut 
funktionieren wird wie in 
der vergangenen Saison – 
oder vielleicht sogar noch 
ein bisschen besser, da 
das Rekrutieren nicht im-
mer das reine Vergnügen 
gewesen sei. Darum sein 
Appell an die knapp 60 
Whatsapp-Gruppenmitglieder 
der „Vierten“: „Wer spielen 
kann, meldet sich bitte 
schon bei der ersten (!) An-
frage – auch zu den – teil-
weise unfassbar weiten – 
Auswärtsfahrten. Denn oh-
ne Euch geht’s nicht!“ 

Die „Vierte“ sind die „Wundertüten 3.0“ der Sportfreunde. Denn Woche für Wo-
che werden sie mit einer anderen, weder für den Gegner noch sie selbst aus-
rechenbaren Überraschungsmannschaft auflaufen. (Archivbild: Sportfreunde 
Budenheim)
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AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 12.09.2018

50 Jahre A-Z: Meister - Rollläden,
Fenster, Türen, Dachfenster,

Küchen, Badsanierung,
Schreiner, Glasschäden, 

Einbruchschäden, Renovier-
ungen, Reparaturen und 

Entrümpelungen, Fassaden,
alle Gewerke rund ums Haus

Tel. 0171/3311150

Übernehme
pflegebedürftige

Person oder 
Familie.

Tel. 0176/62015773
oder 0176/62946386

A - Z
Entrümpelungen!

Endreinigung!
Renovierungen!
Tel.: 0171/3311150

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Clemensstraße 1, 55262 Heidesheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «

Privatmann sucht:
Lederbekleidung

Porzellan, Orden, Zinn,
Armband-/Taschenuhren,

Musikinstrumente,
Münzen, Modeschmuck.

Telefon 0178/4493912

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband-

und Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, 
Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und Porzellan-

figuren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

Innenrenovierung?

Termin jetzt sichern!

Mobil 0171-3771420

ZU GUTER LETZT

Inh. Axel und Markus König OHG

Budenheim, Hechtenkaute 11

www.holzwerkstaette-koenig.de
Tel. 06139 - 8338

Mit uns haben 
Sie den

Durchblick

Egal ob Sie Bauherr sind
und Fenster oder Türen
für Ihr neues Eigenheim

benötigen, oder ob es
sich um eine Moderni-

sierungsmaßnahme
handelt, wir beraten Sie

gern umfassend.

08/15 gibt ś woanders

Erfahrene Pflegekraft
übernimmt private
Seniorenbetreuung

und Hilfe im Haushalt.

Tel. 0157/37734194 
oder 0178/4305813

Soul- und RnB-Sänger

Telefon 0 67 23 / 60 29 56
kontakt@dominick-thomas.de

www.dominick-thomas.de


